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Förderverein zur Erhaltung
der Kinderbetreuungseinrichtung

„Gartenfee & Waldkobold“

Mit Natur und Tier 

gemeinsam wachsen.

Gartenfee & Waldkobold®

KINDERBETREUUNG AM BAUERNHOF

4441 Behamberg, Ramingdorf 2 · 0664 26 29 256
office@gartenfeeundwaldkobold.at · gartenfeeundwaldkobold.at

Mit Natur und Tier gemeinsam wachsen. Gartenfee & Waldkobold®

KINDERBETREUUNG AM BAUERNHOF

Als Fördermitglied, mit  
Ihren Spenden oder als Sponsor 
unterstützen Sie die Arbeit und die 
Projekte sowie das Weiterbestehen 
unserer Einrichtung.

Herzlichen Dank dafür!
Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Haidershofen
IBAN: AT 23 3227 8000 0041 6446



Unser Förderverein Unsere Herzensanliegen

Ein Ort, an dem Kinder im Alter von  
18 Monaten bis 6 Jahre miteinander  
LACHEN und FRÖHLICH sein können, 
sich ausprobieren und Fehler als Lern-
chance sehen. Es erfüllt uns mit Freude, 
wenn wir ein kleines Stück am Lebens-
weg ein Begleiter sein dürfen und auf 
dieser Reise als Kraftquelle dienen  
können.

Ein Ort, an dem Kinder Wertschätzung, 
Annahme und Geborgenheit erleben.

Ein Ort, an dem Kinder zahlreiche  
Naturerfahrungen in Garten, Feld, Wiese 
und Wald sammeln.

Ein Ort, an dem Kinder Möglichkeiten für 
die Begegnung mit Tieren haben.

Ein Ort, an dem Kinder Wertorientierung, 
Selbstvertrauen und respektvollen  
Umgang erleben.

Jede Begegnung die 
unsere Seele berührt,  
hinterlässt eine Spur,  
die nie ganz verweht. 

~ Lore-Lillian Boden

Ziel unseres Fördervereins  

zur Erhaltung der TBE*  

„Gartenfee und Waldkobold“  

ist es, durch Fördermitglieder, 

Spenden und Sponsoring die 

Arbeit und Projekte sowie ein 

Weiterbestehen der Kinder-

betreuungseinrichtung zu 

unterstützen.

Jedes Kind braucht 3 Dinge:  
Aufgaben, an denen es wachsen kann; es braucht Vorbilder,  
an denen es sich orientieren kann und es braucht  
Gemeinschaften, in denen es sich aufgehoben fühlt.“ 

~ Dr. Gerald Hüther

* Tagesbetreuungseinrichtung


